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Nehmen Sie mit uns Kontakt auf und erfahren Sie,
wie wir Ihre Wettbewerbsfähigkeit steigern können.

JÄHRLICHE  
EINSPARUNGEN

20 PROZENT

ERA Group optimiert Gewinn

DAS ERGEBNIS
Das Familienunternehmen Fredy Wiesner Gastronomie hat sich 
in der Schweiz mit australischer und asiatischer Gastronomie 
einen Namen gemacht und betreibt insgesamt über 25 
Restaurants. Insbesondere im Bereich der asiatischen Küche 
expandiert das Unternehmen so stark, dass es gegen Ende 
2013 eine Ausbildung zum Sushi-Koch anbietet, um den 
eigenen Bedarf an qualifiziertem Personal abzudecken. Um 
bei den Expansionsbestrebungen auch die Kostenseite im Blick 
zu haben, beauftragte das ERA, die Kosten im Bereich Energie 
zu senken. Zum Projekt wurde der Energieexperte Wolfram 
Köhler hinzugezogen.

Bisher gab das Unternehmen für die sieben grössten Betriebe 
über 165.000 CHF p.a. für den Einkauf von Strom aus. Das Ziel 
von ERA war, die Einkaufspreise zu senken und den Strom-
verbrauch von ca. 1.100.000 kWh jährlich zu optimieren. Dazu 
wurden die bisherigen Einkaufsbedingungen analysiert und 
zehn Anbieter in eine Ausschreibung eingeladen.

Als Resultat der Ausschreibung identifizierte ERA einen 
Dienstleister, der um gut 15.800 CHF pro Jahr günstigere 
Preise angeboten hatte. Da ein grosser Teil der Stromkosten 
aufgrund gesetzlich fixierter Abgaben fest ist, beträgt die 
Einsparung auf die verhandelbaren Kosten ca. 20 Prozent. 
Zudem konnten die günstigen Preise für einen Zeitraum von 
drei Jahren fixiert werden.

Manuel Wiesner, CFO der Fredy Wiesner Gastronomie, ist mit 
dem Ergebnis sehr zufrieden. „Wir sind mit den erzielten 
Einsparungen sehr zufrieden. Die generierten Gelder können 
wir direkt in den weiteren Ausbau unserer Restaurants 
investieren.“

"Wir sind mit den erzielten Einsparungen 
sehr zufrieden. Die generierten Gelder 
können wir direkt in den weiteren Ausbau 
unserer Restaurants investieren."
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